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Jede „einzelne“ Meinung ist gefragt!

SEITENSTETTEN

Für die Verantwortlichen der Marktgemeinde Seitenstetten ist es beson-
ders wichtig, dass sich alle Generationen in den verschiedenen Lebens-
phasen mit der Gemeinde identifizieren und in der Gemeinde wohlfühlen.

Aus diesem Grund hat der Gemeinderat den einstimmigen Beschluss gefasst, sich als 
„familienfreundlichegemeinde“ zertifizieren zu lassen. Das Audit familienfreund-
lichegemeinde ist ein kommunalpolitischer Prozess für österreichische Gemein-
den. Ziel des Audits ist es, das Vorhandensein familienfreundlicher Maßnah-
men in der Gemeinde zu erkennen und den Bedarf an weiteren zu ermitteln! 

Wir, die Projektgruppe, ersuchen Sie daher, uns mit dieser Meinungs-
umfrage zu unterstützen, um ein möglichst breites Stimmungsbild 
der Situation im Ort, zu den verschiedenen Lebensbereichen zu be-
kommen. Nur so ist es möglich, individuell und bedarfsorientiert neue Maß-
nahmen zur Erhöhung der Familienfreundlichkeit entwickeln zu können.
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Beginnen Sie hier!
Bitte geben Sie durch Ankreuzen Ihre jeweilige Meinung bekannt. 

Geben Sie sich einen Ruck und folgen Sie Ihren Gefühlen. Nur dadurch kann ein breites und gesundes
 Stimmungsbild für Seitenstetten entstehen. Unser Projekt bekommt so eine gute Ausgangsbasis!

Bewertung der einzelnen Lebensphasen Sehr 
zufrieden zufrieden Weniger 

zufrieden
Nicht 

zufrieden

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot in der 
Gemeinde für die Zeit der Schwangerschaft und 
Geburt?

   

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot für das 
Leben als Familie mit Säugling?    

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot für die 
Lebensphase  mit Kleinkindern bis 2,5 Jahre?    

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot für die 
Familien mit Kindergartenkindern?    

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot für die 
Familien mit Kinder im Pflichtschulalter?    

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot aus 
der Gemeinde für die in Ausbildung stehenden 
Jugendlichen nach dem Pflichtschulalter?

   

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot der 
Gemeinde in der Zeit der nachelterlichen Phase - 
Kinder sind außer Haus?

   

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot für die 
nachelterliche Zeit, aber mit Betreuungsaufgaben 
für Eltern/Großeltern neben der Erwerbsarbeit?

   

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot für selb-
ständige SeniorInnen und PensionistInnen?    

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot der Ge-
meinde oder anderer Organisation für Personen 
in der Zeit der ersten Alterseinschränkungen?

   

Wie zufrieden sind Sie mit dem Angebot in der Ge-
meinde für Menschen mit besonderen Bedürfnissen: 
Leben mit Behinderung, Pflegebedarf, Krankheit?

   

Wenn Sie an das Familienangebot vom Baby- bis 
zum Großelternalter in Seitenstetten denken - 
Wie zufrieden sind Sie im Allgemeinen?
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Und nun etwas detailgenauer!

sehr positiv eher negativ oder nicht  
vorhanden  bzw. nicht bekannt

zwingend 
erforderlich

Hier können Sie uns mit Schlagworten Ihre Bemerkungen zu
den einzelnen Lebensphasen beschreiben!

Welche Themen oder Angebote sehen Sie in Seitenstetten ...
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Für den Inhalt verantwortlich: 
Projektgruppe der Zertifizierungsphase für die
„familienfreundlichegemeinde“ Seitenstetten 

Sie sind?
männlich    
weiblich    

In welcher beruflichen 
Situation befinden Sie sich?
ArbeitnehmerIn   
Lehrling    
Selbständig/Landwirt  
Beamter/Lehrer   
Landwirt    
Hausfrau    
Pensionist   
Schüler/Student  
Arbeitslos/Notstand/BMS 

In welcher Phase der abge-
fragten Lebenszyklen befin-
den Sie sich gerade?
Mehrfachnennungen möglich!

Phase der Kindererziehung
Schwangerschaft/Geburt   
mit Säugling     
mit Kindern bis 2,5 Jahre  
mit Kindergartenkinder 
mit Pflichtschulkindern   
mit Kinder in Ausbildung   

Phasen nach Kindererziehung
in nachelterlicher Phase  
mit Betreuung Angehöriger  
in Pension   
erste Alterseinschränkung  
mit besonderen Bedarf 

Sie sind Alter von?
jünger als 18    
von 18 bis 30   
von 30 bis 60    
von 60 bis 70   
älter als 70    

Weitere Hinweise und Allgemeines!

Dann noch einige statistische 
Fagen zu Ihrer Person? 

Weitere Fragebögen
Bei Bedarf können Sie weitere Exemplare selbst ausdrucken. Dazu 
steht der Fragebogen auf der Gemeindehomepage zum Download 

bereit. Je höher die Anzahl der Rückmeldungen desto besser!

Abgabeort
Bitte werfen Sie den ausgefüllten Fragebogen jederzeit, 

bis spätestens 6. Jänner 2019, 
in den Postkasten der Gemeinde beim Haupteingang.

Ergebnisse
In der März-Ausgabe 2019 der Gemeindenachrichten werden wir über 

die Haupterkenntnisse aus der Meinungsumfrage berichten.

Ergebnisverwendung
Die Projektgruppe wird die Ergebnisse der Umfrage zusammenfas-

sen und auswerten. Die dadurch gewonnen Erkenntnisse werden zur 
Erarbeitung von erforderlichen Vorschlägen und Projektideen heran-
gezogen. Die Projektgruppe erstellt und priorisiert die daraus abzulei-
tenden Maßnahmen, die dann dem Gemeinderat zur möglichen und 

zeitnahen Umsetzung vorgelegt werden.

Danke für‘s Mitmachen!
Die Projektgruppe bedankt sich im Vorraus für das aktive Mitmachen! 
Auf Basis eines breiten Meinungsbildes, können wir für Seitenstetten 
zielgerichtet Vorhaben planen! Jede nachfolgende Umsetzung bringt 

uns einen Schritt näher,  eine optimale Familiengemeinde zu sein!

Foto vom Workshop 1 - Bestandsaufnahme und Fragebogen definieren.
vlnr: Altbgm. Franz Deinhofer, GfGR Alois Schlager, GR Eva Leitner, Christine Höllmüller, 
GR Brigitte Infanger, Mag. Johannes Deinhofer, GR Hubert Henickl, Albert Ritt, Elke Peyrl 

und Bgm. Johann Spreitzer 

Ihre Haushaltssituation ist?
wohne alleine   
mit Partner   
mit Kinder und/oder Eltern 
mit Partner und Kinder/Eltern 


